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Filmjahr 1948

Am Ende eines Jahres pflegt man auf die Ereignisse der verflossenen
zwölf Monate Rückschau zu halten. Warum soll dies nicht auch für uns
gelten, die wir ein weiteres Jahr mitten in den Problemen des Films
erlebt haben?

Der erste Eindruck unserer rückwärtsschauenden Betrachtung des
schweizerischen Filmjahres 1948 ist kein sensationeller: es fehlten
tiefgreifende Vorkommnisse auf dem künstlerischen wie auf dem wirtschaftlichen

Gebiet. 1948 unterscheidet sich nicht allzu stark von den
vorhergehenden Jahren.

Ganz allgemein gesehen, befindet sich das schweizerische Film- und
Kinogewerbe noch immer in einer Periode geschäftlicher Prosperität.
Die allmählich abnehmende Wirtschaftskonjunktur im allgemeinen hat
sich in der Filmbranche noch nicht fühlbar ausgewirkt; das Verlangen
nach Unterhaltung besteht beim Publikum immer noch in einem
überraschend hohen Masse. Generell gesehen lässt sich auch kaum eine
Verlagerung des allgemeinen Publikumsgeschmackes feststellen; immerhin

bilden die grossen Kassenerfolge von Filmen wie «Monsieur
Vincent» und «Hamlet» ein erfreuliches Zeichen.

Die Konjunktur im Kinogewerbe äussert sich in einer relativ grossen
Baufreudigkeit; die Zahl neuer Kinotheater oder baureifer Projekte zeugt
von den fetten Jahren und von den Erwartungen der Kinobesitzer, dass
nun die mageren Jahre wohl noch nicht in allernächster Nähe gerückt
sind. Können die vorhandenen Kinos der Publikumsnachtrage offensichtlich

nicht genügen, so spielt wohl auch das herrschende Ueberangebot
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